
1990 : 
 
In der Generalversammlung im Februar konnte der Präsident, der Sekretär und vor allem der Kassierer  
nur Positives über das verflossene Jahr berichten. Der Vorstand wurde somit in seiner Arbeit und 
Haltung bestätigt. 
 
Neben der traditionellen Tischprämierung, Schlassfest, Geldlotterie, wurden vermehrt 
Züchterversammlungen organisiert, in denen Fachvorträge von eingeladenen Preisrichtern gehalten 
werden und auf alle Fragen der Teilnehmer eine Antwort gefunden wird. 
Zum Geenzefest wurde ein Char ‚der Käsemarkt von Alkmaar‘ dargestellt. 
 
Während des Landeskongresses in Grevenmacher, an dem 21 Delegierte aus Wiltz teilnahmen,  
wurden Lucien Bissen als Vertreter des Nordens und Schmitz Théo als Vertreter der Preisrichter 
Geflügel in den Landesverbandsvorstand gewählt. 
Somit war unser Verein gleich durch 2 Leute im höchsten Vorstand vertreten. 
Pierre Gaudron erhielt das USAL Verdiensabzeichen. 
 
Eine Statutenkommission der USAL wurde ernannt, wo u.a. Schmitz Théo nominiert wurde. 
 
Immer noch im Sinn der Mitglieder- und Züchterwerbung wurde eine Propagandaausstellung in 
Goesdorf organisiert. Viele Besucher strömten durch diese Schau, doch das erklärte Ziel wurde leider 
nicht erreicht. Bissen Nadine konnte diese Meisterschaft mit Wiener weiß gewinnen . 
 
Unser langjähriger Kassenrevisor René Urbé ist in diesem Jahr verstorben.  Nun wurde Guy Müller 
zum Kassenrevisor bestimmt. 
 
Die Herbstausstellung in Nikki Barnichs Halle war wiederum ein Erfolg. Spaus René, dann 
Schreitmüller Carlo und Bissen Nadine waren die Erstplatzierten dieser, mit 515 Tieren beschickte 
Ausstellung. 
 
Mit 1014 tätowierten Jungkaninchen konnte sich unser Verein auch auf dieser Position auf Platz 1 im 
Landesverband setzen ! 
 
Bei der Landesausstellung wurden 21 Landesmeister- und Champion-Titel von unseren Züchtern 
errungen. Ein bis Dato einmaliges Resultat. 
 
 
 
 
 
 


